
Was spricht für einen Natur-
garten? Der erste Garten auf 
der Erde war ein Naturgarten 
– der Paradiesgarten. Er war 
nach den Berichten ein har-
monisch «angelegter» Garten, 
wo sich der Mensch wohlfühl-
te. 

Der naturnahe Garten ist ein 
Stück Erde, wo Menschen, Tie-
re und Pflanzen zusammenle-
ben, ohne sich zu bekämpfen. 
Der Garten sollte Lebensraum 
sein und uns Freude bereiten 
und nicht belastend sein. Hier 
macht es Spass zu arbeiten, 
es ist ein Dürfen und kein Müs-
sen. Das Leben im Garten ist 
Sein und nicht Haben.

Gestaltung
Er ist gestaltet und beinhaltet 
eine Vielzahl von Lebensräu-
men für uns Menschen, Tiere 
und Pflanzen. Die Pflanzen sind 
unserem Klima angepasst, sie 
sind weder invasiv noch steril. 
Sie zeigen dem Beobachter 
ihre schönsten Seiten, wenn er 
sich die Zeit nimmt, zu verwei-
len. Bei der Gestaltung wird auf 
die Umgebung und die Benut-
zer eingegangen. Für Markus 
Allemann Naturgärten GmbH 
ist wichtig, dass es geschwun-
gene Formen sind und ein Ge-
gensatz zu den meist eckigen 
Formen der Hausarchitektur 
entsteht. Am vielfältigsten und 

schönsten ist der Garten, wenn 
die Elemente: Wasser, Feuer, 
Stein, Holz und Erde vorkom-
men. Wenn sie dann noch sinn-
voll im Gelände eingebettet 
sind, entsteht mit den Jahren 
der Naturgarten, den wir uns 
wünschen. Schon bald wird er 
von verschiedenen Bewohnern 
besiedelt.

Lebensraum
Es gibt so manch Schönes zu 
sehen, z.B. eine Libelle, wel-
che sich auf der Wassserlilie 
niederlässt; einen Igel, der 
beim Eindunkeln nach Ess-
barem sucht; eine Eidechse, 
welche in der Trockenmauer 
nach Spinnen jagt; die Raupe 
des Schwalbenschwanzes, die 
sich an der Wilden Möhre den 
Bauch vollstopft; die Spitzmaus 
mit ihren Kindern in Reih und 
Glied, die nach einem neuen 
Unterschlupf sucht oder die 
Blaumeise, welche die Wildro-
se nach Blattläusen absucht. 

Der Naturgarten lädt uns zum 
Geniessen ein. Das scheinbare 
Chaos ist absolute Ordnung. 
Jeder Lebensraum ist bis ins 
Kleinste organisiert, es hat 
sich in den Jahrtausenden ein-
gespielt. Unsere Ordnung wird 
oft mit Aufräumen verwechselt. 
Der Naturgarten ist keine reine 
Wildnis, er ist ein Garten, der 
von Menschenhand gestaltet 

und gepflegt wird. Er enthält 
architektonische Elemente und 
sollte, wenn möglich, an die 
Landschaft (Umgebung) ange-
passt sein.

Regional
Die Baumaterialien sind aus 
der Region und haben keine 
Reise um die Welt hinter sich. 
Es werden Materialien ver-
wendet, die wenig umwelt- und 
energiebelastend sind. Sie kön-
nen, wenn der Garten irgend-
wann abgebrochen oder ver-
ändert wird, wieder verwendet 
werden. Der naturnahe Garten 
ist nachhaltig und kommt ohne 
chemische Behandlung aus. 
Was kann man sich mehr von 
einem Garten wünschen?
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